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Hallo, schön, daß Ihr heute wieder hier seid! 
 

Der Berliner Ruderclub Ägir e.V. begrüßt zur 21. Achterregatta in Berlin-
Friedrichshagen neben unseren heutigen Achtermannschaften samt Ihrer Begleiter 
ebenso herzlich unsere Zuschauer, Sponsoren  und Vertreter der Medien hier in 
unserem Bootshaus in der Spreestraße, dankt für den Besuch und hofft mit Euch 
spannende und abwechslungsreiche Rennen und eine schöne Party danach! 
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Liebe Ruderkameradinnen und Ruderkameraden, 

liebe Gäste, 

im Namen des Vorstands des Berliner Ruderclubs Ägir und der 

Regattaleitung ist es mir eine besondere Freude euch zu unserer 

diesjährigen, 21. Müggelseeachterregatta begrüßen zu dürfen.  

Nach unserem Jubiläum im letzten Jahr geht die Achterregatta nun bereits 

in ihr drittes Jahrzehnt. Mit 42 teilnehmenden Mannschaften verzeichnen 

wir wieder einen neuen Teilnehmerrekord. Die Achterregatta hat sich als feste Größe im 

Regattakalender vieler Vereine aus Berlin und mittlerweile auch aus ganz Deutschland etabliert – 

das haben wir natürlich in erster Linie euch, den Teilnehmern und Gästen, zu verdanken! Ein 

großer Dank gebührt natürlich auch den vielen fleißigen Helfern, die diese Regatta mit ihrem 

großen ehrenamtlichen Engagement erst ermöglichen. Schließlich gilt ein besonderer Dank dem 

Initiator der Regatta, Peter Schulz. Er hört es nicht gern, aber Peter hat diese Veranstaltung mit 

seinem Charisma, seinem Witz und seiner Liebe zum Rudersport und insbesondere zum 

Achterrudern zu einem Aushängeschild für unseren Verein gemacht. Auch wenn Peter aus 

Altersgründen die Regatta nicht mehr offiziell leiten möchte, so wird er doch immer ihr geistiger 

und emotionaler Vater bleiben. Danke, Pepe! 

In diesem Sinne möchten wir Vieles von dem, was sich in den vergangenen Jahren bewährt hat, 

beibehalten und damit die Tradition hochhalten. Traditionell beschließen wir die Regatta mit 

unserer Stegparty, mit einer Disko und vor allem mit Live-Musik. Um diese weiterhin zu 

ermöglichen, waren wir in diesem Jahr gezwungen, das Meldegeld zu erhöhen, um die 

gestiegenen Kosten aufgrund von Lärmschutzauflagen des Umweltamtes aufzufangen. Wir hoffen 

hierfür auf euer Verständnis.  

Wir wünschen euch und uns eine gelungene Veranstaltung mit harten, fairen Rennen und einer 

ausgelassenen Party danach. 

Mit sportlichen Grüßen 

 

Henry Hoda 

2. Vorsitzender 
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Er hat für lange Zeit die Achterregatta als Leiter 

organisiert und durchgeführt. Wenn auch in den 

letzten Jahren mehr und mehr im Hintergrund. Auch 

für Vereine, die bei uns rudern und kämpfen, um so 

den einen oder anderen Pokal zu ergattern, kennen 

ihn nur als "ihren" Ansprechpartner. Seit Peter 

Schulz letztes Jahr ein berühmtes Lied " You Are So 

Beautiful" (Original von Joe Cocker) selbst auf dem 

Klavier gespielt, selbst gesungen hat, wiedergegeben 

mit seinen eigenen Worten, war jedem klar, die 20. 

war seine letzte, die er mit dem Vorstand vom BRC 

Ägir organisiert hat. Pepe, wir alle sagen danke, daß 

du so eine wundervolle Veranstaltung zu einer festen Größe im Berliner Ruderkalender 

und über die Landesgrenzen hinaus gemacht hast. Die Idee, eine Achterregatta mit Gig-

Booten, nahm ihren Lauf. Mit großem Respekt sagen wir alle: Danke Pepe, hast jut 

jemacht!  

 

Ebenfalls jut jemacht, wie der Berliner das sagt, und vielen Dank an Euch. Das sind die 

Mädels und Jungs vom Grillstand, vom Getränkestand und von der Theke, wo es die 

leckere Bowle gibt. Mit Hilfe "unserer lieben Sachsen" aus Limbach-Oberfrohna (auch 

an euch vielen, vielen Dank!) haben die Ruderkameradinnen- und kameraden der 

ehemaligen "Schmattu-Truppe" Jahr für Jahr sich hingestellt um zu grillen, die Becher 

zu befüllen und gute Laune zu verbreiten. Letztes Jahr war für sie "Schichtende". Wir 

sagen deshalb auch: Danke schön, ihr habt ein Klasse Job gemacht.  

Ihr wart alle herausragend. 
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Keine langen Fragen gestellt – kurze Antworten gegeben 
 

Unter der neuen Reihe werden Ruderer vorgestellt, die an vielen Achterregatten schon 

teilgenommen haben. Vom Kalau werden Fragen gestellt, die Antworten sollten recht knapp sein. 

Die Rudererin oder der  Ruderer kommt teilweise auch aus einem anderen Vereinen, also nicht 

nur von Ägir.  

Wenige Tage vor dieser Veranstaltung habe ich mit Ruderkamerad Jörg "Pisi" Piasek 

einige Worte gewechselt. Pisi, Jahrgang 1953, hat das Rudern 1975 bei FSE unter Leitung 

von Gerhard Nakladal erlernt. Mit dem Rennrudern hatte er wenig zu schaffen, Pisi war 

und bleibt der klassische Wanderruderer. Deshalb haben ihm so die Wanderfahrten 

angetan. Ob große Rudertouren innerhalb der DDR und ČSSR sowie Ungarn, stets hatte 

er mit der alten "Wanderrudergarde" vom FSE großen Spaß. In seinen alten Verein 

(FSE/FRV) war er auch in 9 Jahre Vorstandsarbeit als Schatzmeister tätig. 2016 folgte ein Vereinswechsel. Nun ist er 

Mitglied beim Spree-Ruder-Club Köpenick und seit 2017 ebenfalls in Vorstandsarbeiten tätig. Seine Spezialität: 

Gemeinschaftsfahrten auf die deutschen Gewässer und ins Ausland. So organisierte er Fahrten auf dem Schaalsee, in 

und durch Wien, durch die Masuren und die letzte bei schönstem Sonnenschein in die Lagunenstadt Venedig.  
 

Wieviel Achterregatten hast Du mitgemacht? 

Gerudert zwei oder drei, genau kann ich es nicht mehr sagen. 

Seit zwei Jahren machst Du mit mir das Sicherungsboot an der ersten Tonne. Was ist das besondere dort zu stehen? 

Na klar, mit meinen Ruderkamerad Kalau, Jörni und Rainer im Boot zu sitzen. 

Du mußt Dir deutschlandweit Deine Mannschaft selber aussuchen. Wer sitzt denn mit im Boot? 

Oh, das ist schwer zu beantworten. Kurz gesagt, alle die, die mit mir gerne im Boot sitzen wollen. 

Wann bist Du das letzte Mal gekentert oder unfreiwillig baden gegangen? 

Schaalsee. Nee Halt, das war in den Masuren. Ich wollte die Steuerlehne herausnehmen und plötzlich befand 

ich mich im Wasser. 

Musik: Welche CD war die letzte, die Du Dir gekauft hast? 

Ach Kalau, das ist lange her. Ich glaube, es war eine Vivaldi-CD. 

Was war musikalisch das Highlight 2017 für Dich? 

Da gab es einige. Ganz besonders aber das Weihnachtskonzert in der Philharmonie mit dem Berliner 

Barockorchester.   

Und jetzt die musikalische Enttäuschung überhaupt? 

Eigentlich nicht. Nur 2016 hat mich etwas Joe Bonamassa enttäuscht. Aber nur, weil es musikalisch schlecht 

abgemischt war. 

Du bist Mitglied einer knallharten Metal-Band und stehst auf der Bühne. Welches Instrument würdest Du spielen? 

Akustikgitarre. Aber ohne Gesang, das kann ich nicht. Da rennen alle weg (lacht). 

Mit welcher bekannten Person würdest Du gerne mal im Aufzug steckenbleiben? 

Muß ich mal nachdenken. Ach was, Kalau, es bleibt mein Geheimnis. 

Den größten Fehler den Du bis heute bereust? 

Eigentlich bereue ich nichts. Fehler werden gemacht, daraus zu lernen ist das Gute daran. 

Anderer Sport außer Rudern? 

Fahrrad fahren, Wandern. 

Was haben Dir Deine Eltern mitgegeben? 

Ehrlichkeit, Verläßlichkeit sowie stets Standhaft zu sein. 

Wofür läßt Du alles stehen und liegen? 

Aber nicht für Eisbein (lacht, in Bezug auf Bonte vom SRC). Gutes Essen auch, aber für eine Reise nach Italien, 

so z.B. nach Florenz oder Venedig. Das kann man schon. 

Was Du allen schon für die Achterregatta sagen wolltest! 

Riemen und Dollenbruch - nur einer kann der Sieger sein. 

 

Na danke schön Pisi für die knappen Antworten. Aber Eisbein und Gesang, da müssen wir mal ausgiebig 

darüber sprechen. Am besten bei einem schönen Glas Bier oder Wein.  
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1.  SV Energie Berlin      Kismet    00:18:25 
2.  Rüdersdorfer Ruderverein Kalkberge   Anna    00:18:38 
3.  Berliner-Ruderclub Ägir     Pepe    00:19:00 
4.  Stralsunder Ruder-Club     Achterwasser   00:19:02 
5.  Ruderklub am Wannsee     Berlin    00:19:13 
6.  Treptower Rudergemeinschaft    Deutschland   00:19:36 
7.  Berliner Ruder-Club     Europa   00:19:57 
7.  RVP Saffonia      Sparta    00:19:57 
9.  Ruderclub Oberhavel Hennigsdorf   Kismet    00:20:28 
10.  Frankfurter Ruder-Club von 1882   Hermann Weingärtner 00:21:00 
11.  Ruderklub am Wannsee     Wannsee Express  00:23:34 
 

 

1.  Ruder-Gemeinschaft Grünau I    Castor    00:18:16 
2.  Richtershorner Ruderverein I    Riho    00:18:59 
3.  Ruderverein Empor     Empor    00:19:04 
4.  Rudergemeinschaft Rotation    Phönix    00:19:38 
5.  Rüdersdorfer Ruderverein Kalkberge   Jugend    00:20:15 
6.  Richtershorner Ruderverein II    Riho    00:20:21 
7.  Ruder-Gemeinschaft Grünau II    Castor    00:20:34 
8.  Ruder-Riege der Turngemeinde in Berlin 1848  Alte Garde   00:20:53 
9.  Spree-Ruder-Club Köpenick    Joliot Curie   00:20:56 
 

 

1.  Potsdamer Ruderclub Germania von 1883  Marziman   00:18:23 
2.  Ruderverein „Weser“ von 1885 e.V. Hameln  SSK-Verbundachter  00:19:19 
3.  Spandauer Ruder-Club „Friesen“    Zitadelle   00:19:31 
4.  Ruder-Club Tegel 1886     Octopus   00:19:39 
5.  Hamburger und Germania Ruder Club   Carsten Warnholtz  00:20:48 
6.  Ruderklub am Wannsee     Brandenburg   00:21:20 
 

 

1.  Ruderverein Berlin von 1887    Baumann   00:19:32 
2.  Friedrichshagener Ruderverein    Sonnenwende   00:22:09 
 

 

1.  Ruder-Club Tegel 1886 I     Octopus   00:20:26 
2.  Berliner Ruderclub Ägir     Pepe    00:21:00 
3.  Ruderklub am Wannsee     Wannsee Express  00:21:43 
4.  Stralsunder Ruder-Club     Achterwasser   00:21:49 
5.  Treptower Rudergemeinschaft    Deutschland   00:21:52 
6.  Ruder-Club Tegel 1886 II     Sparta    00:22:36 
 
0.  Frankfurter Ruder-Club von 1882    Hermann Weingärtner disqual. 
0.  Ruderklub am Wannsee     Berlin    disqual.  
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1.  Rüdersdorfer Ruderverein Kalkberge   Jugend    00:21:45 
2.  Neuköllner Ruderclub Berlin    Senator   00:22:01 
3.  Richtershorner Ruderverein    Riho    00:22:03 
4.  Vegesacker Ruderverein     Empor    00:22:13 
5.  Friedrichshagener Ruderverein    Neptun   00:22:56 
6.  Bremer Ruderclub HANSA (1879/83)   Ägir    00:24:03 
 

 
1.  Ruder-Club Tegel 1886  C-Gig-Doppelachter  Octopus  00:21:59 
2.  Berliner Ruderclub Ägir  C-Gig-Doppelachter  Pepe   00:22:22 
3.  Ruderklub am Wannsee  C-Gig-Doppelachter  Wannsee Express 00:23:09 
4.  Treptower Rudergemeinschaft C-Gig-Doppelachter  Deutschland  00:23:14 
5.  Stralsunder Ruder-Club  B-Gig-Doppelachter  Achterwasser  00:23:29 
 

 
1.  SV Energie Berlin   C-Gig-Doppelachter  Kismet   00:19:34 
2.  Rüdersdorfer Ruderverein K. C-Gig-Doppelachter  Anna   00:19:41 
3.  Ruder-Gemeinschaft Grünau B-Gig-Doppelachter  Castor   00:19:42 
4.  Potsdamer Ruderclub Germania C-Gig-Achter   Marziman  00:19:57 
5.  Berliner Ruderclub Ägir  C-Gig-Doppelachter  Pepe   00:20:09 
 

 
1.  Ruder-Gemeinschaft Grünau B-Gig-Doppelachter  Castor   00:19:42 
2.  Ruderverein Empor  B-Gig-Doppelachter  Empor   00:20:27 
3.  Richtershorner Ruderverein I B-Gig-Doppelachter  Riho   00:20:41 
4.  Richtershorner Ruderverein II B-Gig-Doppelachter  Riho   00:20:54 
5.  Ruderverein Berlin von 1887 B-Gig-Achter   Baumann  00:21:06 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Rücksichtslose Motorbootfahrer - selbst bei einer Regatta 
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aufgeschrieben vom Kalau 

 
Heute von mir mal ein paar Zeilen. Viele kennen mich als Ruderer oder speziell bei der 

Achterregatta im Zweier als Streckenposten an der ersten Tonne auf dem Müggelsee oder kurz vor 

der Feuerwehr, wenn es mal windig sein sollte. Und so als Streckenposten bekommt man ja so 

einiges mit. Da kommt es mal vor, daß sich ein Boot "verirrt" oder besser, eine andere Richtung 

einschlägt. Ab und zu kommt es sogar zu einer Abkürzung an der ersten Tonne. Da wird dann ein 

Telefonanruf getätigt und der Regattaleiter von diesem Regelverstoß unterrichtet. Gerade im 

letzten Jahr wußten einige Steuerleute nicht, wo es genau auf dem Müggel hingeht. Da wollte ein 

Boot den Weg Richtung Rübezahl wählen, oder zwei Boote wollten die am Rande stattfindende 

Segelregatta umfahren und von den Segler aufgestellte, luftgefüllte Boje als Wendepunkt nutzen. 

So geht das nicht! 

Hier der schriftliche Verlauf der Strecke über den Müggelsee: Start und Ziel ist das Bootshaus vom 

BRC Ägir. Nach dem Start in Richtung Müggelsee wird zunächst die Müggelspree befahren. Hier 

besonders auf den starken Bootsverkehr achten. Ist man danach auf dem Müggelsee, so sieht man 

bereits die betonnte Fahrrinne. Dann Kurs halten auf die erste grüne Tonne und diese außen auch 

umfahren. Denn auf der Innenseite liegt der Zweier. Die Strecke führt weiter von grüner Tonne 

zur nächsten grünen Tonne. An der dritten Tonne ist auch ein Motorboot zu sehen. Das ist dann 

der Wendepunkt für die Fahrt. Hier kreuzt man die Fahrrinne zur gegenüberliegende, roten 

Tonne. Hier führt der Weg wieder zum Bootshaus Ägir zurück, immer an der Außenseite der 

roten Tonnen. An der Anlegestelle Friedrichshagen muß besonders auf die ein- und ausfahrenden 

Schiffe geachtet werden. Sie haben in ihren Fahrbewegungen stets Vorrang, auch während der 

Regatta! Nach Einfahrt in die Müggelspree die richtige Seite nutzen und schon ist man im Ziel am 

Bootshaus Ägir. 

Falls es windig ist und der Müggelsee kann nicht befahren werden, dann wird unsere 

Ausweichstrecke, auch Alternativstrecke genannt, befahren. Sie wird in Richtung Köpenick 

führen, um die Baumgarteninsel herum, oder Wäscherinsel genannt. Auch hier Vorsicht vor den 

Boots- und Schiffsverkehr in der Nähe der Dammbrücke bei Einfahrt in den Katzengraben. Das ist 

die Bezeichnung der Müggelspree zwischen Dammbrücke und Feuerwehr. Hier wird die stark 

befahrende Fahrrinne gekreuzt. Ein Streckenposten mit Motorboot ist hier vor Ort. Weiter an der 

Feuerwehr vorbei und man sieht den Zweier als Streckenposten. Dieser Zweier muß außenseitig 

umfahren werden! Ansonsten ist es dann ein glatter Regelverstoß. Weiter auf der Müggelspree 

unter die jetzt am Bauen befindliche Salvador-Allende-Brücke zum Bootshaus Ägir. Ziellinie 

durchfahren und naja, vielleicht wird es dann 

mit einem Pokal.  

Nebenbei: Wenn hier die Sprachüblichen 

Bojen als Tonnen bezeichnet werden, dann ist 

das so richtig. Bojen sind z.B. Ankerbojen, 

oder die oben schon geschriebene 

Wendemarke der Segler als luftgefüllter 

Ballon. Alles, was der Schifffahrt dient und 

z.B. Fahrrinnen absperrt oder festlegt, wird als 

"Tonne" bezeichnet.  

Siehe Bild! 







 

 

******************************************************************************************************************** 
Berliner-Ruderclub Ägir e.V. – Spreestraße 1 – 12587 Berlin-Friedrichshagen – Tel.: 030/645 57 95 

******************************************************************************************************************** 
Auch im Web: www.b-r-c-aegir.de    

http://www.b-r-c-aegir.de/


Die Rennen 
 

Start-Nr.: Startzeit Verein                Bootsname  gefahrene errechnete Platz 

               Zeit  Zeit 
 

Rennen 1, Startzeit 13:00 Uhr: C-Gig Doppelachter Herren (1.Abteilung) 
 

01  …………      Rüdersdorfer Ruderverein Kalkberge e.V.       Anna  …………… …………… ……… 

02  …………    Sportverein Energie Berlin e.V., Abt. Rudern   Kismet    …………… …………… ……… 

03  …………     Berliner-Ruderclub Ägir e.V. II   Pepe   …………… …………… ……… 

04  …………    Spree-Ruder-Club Köpenick e.V.  Achterwasser …………… …………… ……… 
 
.......  ............ ............................................................................ .......................... ............... ............... ......... 
 
.......  ............ ............................................................................ .......................... ............... ............... ......... 

 
Rennen 2, Startzeit ab 13:00 Uhr: B-Gig-Doppelachter Herren  

 

05  …………     Ruderverein Empor e.V.    Empor  …………… …………… ……… 

06  …………     Richtershorner Ruderverein e.V.   Riho   …………… …………… ……… 

07  …………     Ruder-Gemeinschaft Grünau e.V.  II  Blau-Weiß  …………… …………… ……… 

08  …………     Rudergemeinschaft Rotation Berlin e.V. Phönix  …………… …………… ……… 

09  …………    Stralsunder Ruder-Club e.V.   Joliot Curie  …………… …………… ……… 

10  …………     Ruder-Riege der Turngemeinde in Berlin von 1848 e.V.  Alte Garde   ……… …………… ……… 
 
.......  ............ ............................................................................ .......................... ............... ............... ......... 
 
.......  ............ ............................................................................ .......................... ............... ............... ......... 



 
Start-Nr.: Startzeit Verein       Bootsname  gefahrene errechnete Platz 

               Zeit  Zeit    
 

Rennen 3, Startzeit ab 13:00 Uhr: C-Gig-Achter Herren [Riemenachter] (1. Abteilung)  
 

11  …………   Ruderverein "Weser" von 1885 e.V. Hameln SSK-Verbundachter .………… …………… ……… 

12  …………  Spandauer Ruder-Club „Friesen“  e.V.  Zitadelle  …………… …………… ……… 

13  …………   Ruderklub am Wannsee  e.V.    Brandenburg …………… …………… ……… 

14  …………   Der Hamburger und Germania Ruder Club e.V.   Clubstiftung ……………     …………… ……… 
 

Rennen 4, Startzeit ab 14:00 Uhr: C-Gig-Doppelachter Damen 
   

16  …………     Ruder-Club Tegel 1886 e.V. I   Octopus  …………… …………… ………  

17  …………     Berliner-Ruderclub Ägir e.V.   Pepe   …………… …………… ……… 

18  …………    Stralsunder Ruder-Club e.V.   Achterwasser …………… …………… ……… 

19  …………     Ruderklub am Wannsee  e.V. I   Berlin   …………… …………… ……… 

20  …………   Der Hamburger und Germania Ruder Club e.V.   Clubstiftung ……………     …………… ……… 

21  …………     Ruderverein Berlin von 1878 e.V.  Sturmvogel  ………….. …………… ……... 

22  …………      Rüdersdorfer Ruderverein Kalkberge e.V.     Anna   …………… …………… ……… 

23  …………      Ruderklub am Wannsee  e.V. II  Wannsee Express …………… …………… ……… 

24  …………      Ruder-Club Tegel 1886 e.V. II   Sparta  …………… …………… ………  

25  …………    Bremer Ruderclub HANSA (1879/83) e.V.  Ägir   …………… …………… ……… 

26       ............      Frankfurter Ruder-Club von 1882 e.V.     Herrmann Weingärtner   ………… …………… ……… 

27  …………     Treptower Rudergemeinschaft  e.V.  Deutschland  …………… …………… ……… 



Start-Nr.: Startzeit Verein       Bootsname  gefahrene errechnete Platz 

               Zeit  Zeit    
 

Rennen 5, Startzeit ab 14:00 Uhr: B-Gig Doppelachter Damen 
 

28  …………     Rudergemeinschaft Rotation Berlin e.V. Phönix  …………… …………… ……… 

29  …………     Richtershorner Ruderverein e.V.  Riho   …………… …………… ……… 

30  …………    Neuköllner Ruderclub Berlin e.V.  Senator  …………… …………… ………  

31  …………   Vegesacker Ruderverein e.V.    Empor  …………… …………… ……… 

32  …………    Stralsunder Ruder-Club e.V.   Joliot Curie  …………… …………… ……… 
 

Rennen 1, Startzeit ab 14:30 Uhr: C-Gig-Doppelachter Herren (2. Abteilung)  
 

34  …………      Treptower Rudergemeinschaft  e.V.  Deutschland  …………… …………… ……… 

35  …………      Berliner-Ruderclub Ägir e.V.  I  Pepe   …………… …………… ……… 

36       ............     Frankfurter Ruder-Club von 1882 e.V.     Herrmann Weingärtner   ………… …………… ……… 

37  ............       Ruder-Vereinigung Preußen Saffonia e.V. Sparta  ............... ............... ......... 

 
.......  ............ ............................................................................ .......................... ............... ............... ......... 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Start-Nr.: Startzeit Verein       Bootsname  gefahrene errechnete Platz 

               Zeit  Zeit    

 

Rennen 3, Startzeit ab 14:30 Uhr: C-Gig-Achter Herren [Riemenachter] (2. Abteilung)  
 

38  …………   Potsdamer Ruder Club-Germania von1883 e.V.  FriendChip ........…… …………… ……… 

39  …………   Ruder-Club Favorite Hammonia e.V.  Brandenburg  ........…… …………… ……… 

40  …………   Ruder-Club Tegel 1886 e.V.   Octopus  …………… …………… ………  

41  …………   Der Hamburger und Germania Ruder Club e.V. (Mix)   Clubstiftung  ……… …………… ……… 
 
.......  ............ ............................................................................ .......................... ............... ............... ......... 

 
.......  ............ ............................................................................ .......................... ............... ............... ......... 

 

 

Rennen 6, Startzeit ab 14:30 Uhr: B-Gig-Achter Herren  

 

42  …………     Ruderverein Berlin von 1878 e.V.  Baumann  ………….. …………… ……... 

 
.......  ............ ............................................................................ .......................... ............... ............... ......... 

 
.......  ............ ............................................................................ .......................... ............... ............... ......... 

 
.......  ............ ............................................................................ .......................... ............... ............... ......... 

 

 

 

ACHTUNG! Hier noch ein wichtiger Hinweis: Es kann zwischen den Rennen jeweils eine kleine PAUSE geben. Dies 
ist notwendig, weil in den Booten teilweise ein Mannschaftswechsel und Bootsumbauten stattfindet. Bitte schaut 
genau auf den Startzeiten der jeweiligen Rennen mit den dazugehörigen Abteilungen oder/und achtet auf die 

Ansagen des Regattasprechers. 
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IMPRESSUM: 

Herausgeber des Programms: 

Berliner Ruderclub Ägir e.V. 

Spreestraße 1  -  12587 Berlin 

www.b-r-c-aegir.de 

Redaktionsschluß: 06.06.2018; 20:30 Uhr 
 

Redaktionelle Bearbeitung: 

Michael „Kalau“ Gattschau 

 

Berlin-Friedrichshagen, den 07.06.2018

Noch lacht er, aber 
heute fliegt er ins 

Wasser. Denn er hat 
keine Ruderkappe 

auf. So! 

Damit werde ich 
dir Licht ans 

Fahrrad machen, 
lieber Jürgen! 

Ach Corinna, 
ich habe doch 
gar kein 
Fahrrad! 

Komme ich jetzt 
in die Zeitung? 

Kalau, bitte, sonst 
wird er noch Mitglied 
bei Ägir werden. 

http://www.b-r-c-aegir.de/


Besondere Hinweise zur Veranstaltung 
 

Charakter der Veranstaltung 
 

Diese Regatta hat Breitensport-Charakter: Sie gibt jedem Ruderer und jeder Ruderin 
die Möglichkeit, in seinem/ihrem Vereinsachter an den Wettbewerb teilzunehmen. 
Diese Veranstaltung soll weiterhin ein Treffen dieser besonderen Bootsgattung auf 
dem Müggelsee sein und somit das Interesse einer breiteren Öffentlichkeit für den 
Rudersport im Allgemeinen hervorrufen. 
 

Regattastrecke 
 

Start ist beim Bootshaus BRC Ägir Richtung Müggelsee – Wende – zurück nach 
Friedrichshagen. Ziel ist beim Bootshaus des BRC Ägir. Startfolge im 
Minutenabstand. Distanz ca. 7 km. Bei ungünstiger Witterung wird die Strecke 
verlegt bzw. gekürzt. Anmeldungen und Startnummernausgabe ab 11 Uhr, um 12 
Uhr findet die Obleutebesprechung im „Großen Saal“ statt. Dort wird auch die zu 
fahrende Strecke bekanntgegeben.   
 

Einschränkungen 
 

Im Jahr 2000 wurde die Handicapformel eingeführt. Sie dient dazu, älteren 
Mannschaften weitgehend Chancengleichheit einzuräumen. Das Mindestalter für 
Ruderer ist 16 Jahre, für Steuermänner/-frauen sind 18 Jahre. 
Das Zweifache des Durchschnittsalters einer Mannschaft wird von der 
geruderten Zeit (Sekunden) abgezogen. Das Ergebnis ist die berechnete Zeit. 
 

Beispiel Boot 1 Boot 2 Boot 3 

Durchschnittsalter 20 40 60 

Gestoppte Zeit (sec) 1500 1500 1500 

Berechnete Zeit (sec) 1460 1420 1380 

Plazierung 3. 2. 1. 

 

Im Anschluß der Veranstaltung findet ab 17.00 Uhr die Siegerehrung statt und 

danach die Stegparty beim BRC Ägir für die ganze Familie mit Live-Music. 
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